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Sehr verehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

Sonne, Strand und Meer – das sind die Attribute, mit denen die Ostsee
jährlich Millionen Urlauber in ihren Bann zieht. Zugleich bilden sie aber
auch jedes Jahr den Rahmen für unsere Fortbildungsveranstaltung 
der besonderen Art. Bereits zum neunten Mal findet hier, im direkt 
am Strand von Rostock-Warnemünde gelegenen Hotel NEPTUN, der 
Ostseekongress/Norddeutsche Implantologietage statt, zu dem wir Sie
mit dem vorliegenden Programm ganz herzlich einladen möchten.
Die bisherigen Ostseekongresse haben bei den Teilnehmern sowohl
in Bezug auf das hochkarätige wissenschaftliche Programm, die
zahlreichen Workshops und Seminare sowie auch im Hinblick auf die
inzwischen traditionelle Abendveranstaltung mit Meerblick unver-
gessliche Eindrücke hinterlassen.
Auch in diesem Jahr haben wir uns daher von dem Ziel leiten lassen,
neueste Erkenntnisse aus Wissenschaft und Praxis anwenderorientiert
aufzubereiten und zu vermitteln.
Neben dem implantologischen Hauptpodium gibt es auch wieder ein
komplettes, über beide Kongresstage gehendes Parallelprogramm
Allgemeine Zahnheilkunde, sodass nahezu die gesamte Bandbreite
der Zahnmedizin mit Vorträgen oder Seminaren abgebildet wird. 
Mit Classic on the Beach und der anschließenden Kongressparty in
der Sky-Bar des NEPTUN-Hotels gibt es am Freitagabend gleich zwei
Highlights. Zunächst direkt am Strand und im Anschluss in rund 
65 Meter Höhe, mit einem wunderbaren Panoramablick über die Ost-
see, werden Sie die im Meer untergehende Abendsonne genießen
können und den ersten Kongresstag ausklingen lassen.

Ich würde mich daher außerordentlich freuen, wenn Sie unserer Ein-
ladung an die Ostsee zu einem spannenden Fortbildungswochenende
möglichst zahlreich folgen.

Ihr
Dr. Theodor Thiele, M.Sc.
Wissenschaftlicher Leiter IM
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11.00 – 13.30 Uhr WORKSHOP 1 (kostenpflichtig)

Befundworkshop Zahnmedizin
Von der Blickdiagnose bis zum komplizierten
Fall 

Auf der Basis visueller Befunde im Rahmen der
klinischen Untersuchung lassen sich durch den
Behandler aufgrund seiner Erfahrungen typische
Symptome herausfinden, aus denen sich die
Diagnose erschließt. Im Workshop sollen die
Algorithmen der Befunderhebung, -bewertung

und -einordnung an ausgewählten Beispielen vorgestellt und für den
klinischen Alltag nutzbar gemacht werden.

Inhalte: Befunderhebung und -bewertung | Typische „Blickdiagnosen“
bei Mundschleimhautbefunden, Tumoren, Infektionen, Erkrankungen
der Speicheldrüse, Lokalbefunde als Zeichen von Systemerkrankun-
gen, ärztliche Physiognomik, der erste Eindruck | Wann ist welche
Bildgebung notwendig, wann verzichtbar? | Komplizierte Fälle aus der
Implantologie, Zahnerhaltung und Prothetik – Wie gehe ich ausgehend
von einer konkreten Befundkonstellation vor? | Interdisziplinarität von
Parodontitis und Allgemeingesundheit – Welche Zusammenhänge gibt
es und sind für die Praxis relevant? | Eigene Fälle können zur Be-
sprechung mitgebracht werden!

Workshopgebühr: 150,– € zzgl. MwSt.

Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin, Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin,
Prof. Dr. Torsten W. Remmerbach/Leipzig, 
Priv.-Doz. Dr. Dirk Ziebolz/Leipzig

12.00 – 13.30 Uhr WORKSHOPS 2 – 3 (kostenfreie Teilnahme!)

Dr. Henrik-Christian Hollay/München
Stabilität als Schlüssel zum Erfolg. 
Ein Überblick über verschiedene Augmen-
tationstechniken mit in situ aushärtenden 
synthetischen Knochenersatzmaterialien

Prof. Dr. Matthias Flach/Koblenz
Das Implantat-Knochen-Interface aus 
biomechanischer Sicht – Verschiedene 
Implantatsysteme im Vergleich

Bitte beachten Sie, dass Sie nur an einem Workshop teilnehmen können!  
Notieren Sie den von Ihnen gewählten Workshop bitte auf dem Anmeldeformular.
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ab 14.00 Uhr PRE-CONGRESS SEMINARE 

14.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 1 (Inhalt siehe S. 13)
Sinuslifttechniken und die Chirurgie der 
Kieferhöhle von A – Z
Der endoskopisch kontrollierte Sinuslift 
(Ein Demonstrations- und Arbeitskurs)
Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin
Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin

14.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 2 (Inhalt siehe S. 14)
Implantologische Chirurgie von A – Z
(Ein kombinierter Theorie- und 
Demonstrationskurs)
Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz

14.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 3 (Inhalt siehe S. 15)
Erfolgreiches Personalmanagement
Prof. Dr. Thomas Sander/Hannover
Prof. Dr. Leena Pundt/Bremen

14.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 4 (Inhalt siehe S. 16)
Endodontie praxisnah – Basiskurs
(Ein kombinierter Theorie- und 
Demonstrationskurs)
Dr. Tomas Lang/Essen

Bitte kreuzen Sie das von Ihnen gewählte Seminar auf dem Anmeldeformular an.
HINWEIS: Bei der Teilnahme an den Seminaren reduziert sich die Kongressgebühr
für den Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto.

ABENDVERANSTALTUNG (Anmeldung erforderlich!)
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ab 19.00 Uhr – Classic on the Beach
Welcome-Reception und Live-Musik mit 
Saxofonistin Lydia Harder am Strand von 
Warnemünde, direkt vor dem Hotel NEPTUN 

20.00 Uhr – Dine & Dance on the Top
Abendveranstaltung in der Sky-Bar des 
Hotels NEPTUN mit Büfett, Getränken 
sowie Tanz mit DJ (Wunschprogramm)

SEMINAR MIT
HANDS-ON!

Mit freundlicher Unterstützung von:
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Wissenschaftliche Leitung/Moderation: 
Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin

09.00 – 09.05 Uhr Begrüßung

09.05 – 09.35 Uhr Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin
Können wir mehr als kurze Implantate?
Und wann müssen wir?

09.35 – 10.05 Uhr Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz
Wie viel Augmentation benötigen wir in der 
Implantologie heute noch? – Ein Überblick 
über augmentative Verfahren

10.05 – 10.35 Uhr Prof. Dr. Mauro Marincola/Rom (IT)
Können Kurzimplantate in allen klinischen 
Situationen eingesetzt werden?

10.35 – 10.45 Uhr Diskussion

10.45 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.15 – 11.45 Uhr Prof. Dr. Georg-H. Nentwig/Frankfurt am Main
Konditionierung des Knochenlagers um 
Implantate bei atrophen Ausgangs-
bedingungen

11.45 – 12.15 Uhr Prof. Dr. Hans Behrbohm/Berlin
Komplikationen beim Sinuslift – Tipps und 
Tricks für die tägliche Arbeit

12.15 – 12.35 Uhr Matthias Mergner, M.Sc./Bayreuth
Antimikrobielle Photodynamische Therapie 
(aPDT): optimales Gewebsmanagement 
prä-, intra- und postoperativ

12.35 – 12.55 Uhr Dr. Henrik-Christian Hollay/München
Barriere-Funktion und Resorptionsschutz, 
ein Überblick über verschiedene Membran-
Techniken mit synthetischen Materialien

12.55 – 13.00 Uhr Diskussion

13.00 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung
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14.00 – 14.20 Uhr Priv.-Doz. Dr. Dr. Peer W. Kämmerer, MA/Rostock
Wann sind Augmentationen vor der 
Implantation vermeidbar? – Indikationen und 
Kontraindikationen

14.20 – 14.50 Uhr Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden
Augmentationsstrategien für Implantologen: 
Von der Knochendeckelmethode bis zum 
Bone Spreading

14.50 – 15.10 Uhr Dr. Eddy Krahe/Lampertheim
Vermeidung und Alternativen des Augmen-
tates – 5,5 als kurzes und 3,0 als 
durchmesserreduziertes Implantat

15.10 – 15.15 Uhr Diskussion

15.15 – 15.45 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

 Gemeinsames Podium Implantologie/Allgemeine Zahnheilkunde

15.45 – 16.15 Uhr Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden
Medizinische Leitlinien (am Beispiel Weis-
heitszahnentfernung): Wie beeinflussen sie 
unsere Aufklärung und Behandlung?

16.15 – 16.45 Uhr Dr. Heinrich Schülein/Greifswald
Funktionelle und okklusale Rehabilitation
im Abrasionsgebiss

16.45 – 17.00 Uhr Prof. Dr. Thomas Sander/Hannover
Aktuelle Entwicklungen im Marketing.
Wie werben erfolgreiche Kollegen heute?

17.00 – 17.15 Uhr Abschlussdiskussion

Hauptkongress  Podium Implantologie

Jahrbuch Implantologie
über 300 Seiten I Gesamtübersicht deutscher Implantologie-
markt I Diagnostik/Zahntechnik/Prothetik I Implantatsysteme
(Kunststoff-Implantate, Kurz- und Mini-Implantate) I Knochener-
satzmaterialien I Membranen I Chirurgieeinheiten I Piezo-Geräte
und Navigationssysteme I Vorstellungen Anbieter A bis Z I Fach-
gesellschaften und Berufsverbände

Jeder Teilnehmer (ZA/ZT) erhält das Jahrbuch Implantologie
2016 kostenfrei.
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Vorsitz/Moderation: Priv.-Doz. Dr. Dirk Ziebolz/Leipzig

09.00 – 09.10 Uhr Begrüßung

09.10 – 10.00 Uhr Priv.-Doz. Dr. Dirk Ziebolz/Leipzig
Update zur zielgerichteten und risiko-
orientierten Diagnostik der Parodontitis

10.00 – 10.30 Uhr Prof. Dr. Georg-H. Nentwig/Frankfurt am Main
Biologie der Geweberegeneration nach
chirurgischen Eingriffen

10.30 – 10.45 Uhr Diskussion

10.45 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.15 – 12.00 Uhr Dr. Peter Gehrke/Ludwigshafen
Rot-weiße Ästhetik in der Prothetik:
Alte Bekannte treffen neue Freunde

12.00 – 12.45 Uhr Prof. Dr. Georg Gaßmann/Köln
Assoziation zwischen systemischen 
Erkrankungen und Parodontitis – Aus-
wirkungen auf Beratung und Behandlung 
in der zahnärztlichen Praxis

13.05 – 13.15 Uhr Diskussion

13.15 – 14.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

14.15 – 14.45 Uhr Jens-Christian Katzschner/Hamburg
FARBE bekennen – ZahnFARBE benennen.
Zahnfarbe und deren Kommunikation in der 
täglichen Praxis

14.45 – 15.10 Uhr Dr. Tomas Lang/Essen
Internes Bleichen endodontisch 
behandelter Zähne
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15.10 – 15.15 Uhr Diskussion

15.15 – 15.45 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

 Gemeinsames Podium Implantologie/Allgemeine Zahnheilkunde

15.45 – 16.15 Uhr Prof. Dr. Dr. Knut A. Grötz/Wiesbaden
Medizinische Leitlinien (am Beispiel Weis-
heitszahnentfernung): Wie beeinflussen sie 
unsere Aufklärung und Behandlung?

16.15 – 16.45 Uhr Dr. Heinrich Schülein/Greifswald
Funktionelle und okklusale Rehabilitation
im Abrasionsgebiss

16.45 – 17.00 Uhr Prof. Dr. Thomas Sander/Hannover
Aktuelle Entwicklungen im Marketing.
Wie werben erfolgreiche Kollegen heute?

17.00 – 17.15 Uhr Abschlussdiskussion

09.00 – 13.30 Uhr Teilnahmemöglichkeit am SEMINAR 5
Endodontie praxisnah – Fortgeschrittenenkurs
(Ein kombinierter Theorie- und 
Demonstrationskurs)
Dr. Tomas Lang/Essen
Inhalt siehe S. 17

Die Teilnehmer am SEMINAR 5 sind nach dem Kurs berechtigt, den Haupt -
kongress am Samstag (ab 14.15 Uhr) zu besuchen.

Hauptkongress  Podium Allgemeine Zahnheilkunde


